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Heimatbote
Amtsblatt
der Stadt Bad Langensalza
mit den Ortsteilen
Stadt Thamsbrück, Aschara, 
Eckardtsleben, Großwelsbach, 
Grumbach, Henningsleben, 
Illeben, Merxleben, 
Nägelstedt, Waldstedt, 
Wiegleben und Zimmern

– Nichtamtlicher Teil –

Jahrgang 15 	 Donnerstag, den 26. Juli 2018� Nummer 10

Wir feiern unser 26. Mittelalterstadtfest 
am 25. und 26. August 2018
mit großem Ritterturnier und den 6. Salzaer Spielen. 

Hierzu laden wir Sie alle herzlich ein!
Lesen Sie weiter auf Seite 16 und im Einlageblatt „Treffpunkt“
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Allgemeine Würdigung:
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen war gemäß § 63 
ThürKO nach erfolgter Prüfung zu genehmigen. Jedoch 
wird ausdrücklich auf die mit der allgemeinen Würdigung 
zur Haushaltssatzung 2018 gegebenen Hinweise verwie-
sen, welche bei Aufnahmen von Krediten nach wie vor zu 
beachten sind.
Aus der erfolgten Genehmigung der Verpflichtungsermäch-
tigung lässt sich kein Anspruch auf eine Genehmigung im 
Sinne des § 63 ThürKO der im Jahr 2019 geplanten Kre-
ditaufnahme oder bisher nicht geplanter Kreditaufnahmen 
ableiten.
Gemäß § 57 Abs. 3 ThürKO kann die Satzung öffentliche 
bekanntgemacht werden. Der Vollzug der öffentlichen Be-
kanntmachung ist der Rechtsaufsichtsbehörde anzuzeigen.

gez. Zanker
Landrat

Öffentliche Bekanntmachung
Die in der Sitzung des Stadtrates der Stadt Bad Langen-
salza am 17.05.2018 unter Beschluss-Nr.: 36-04/VI/2018 
beschlossene Nachtragshaushaltssatzung wird entspre-
chend § 63 Abs. 2 ThürKO und § 59 Abs. 4 ThürKO öffent-
lich bekannt gemacht.
Die Nachtragshaushaltssatzung 2018 wurde der Kom-
munalaufsicht des Landratsamtes Unstrut-Hainich-Kreis 
ordnungsgemäß angezeigt und mit Schreiben vom 
05.06.2018 genehmigt.
Die Satzung nebst Anlagen liegt in der Zeit vom

30.07.2018 bis 10.08.2018
öffentlich aus.
Bis zur Entlastung und Beschlussfassung über die Jah-
resrechnung dieses Haushaltsjahres wird die Nachtrags-
haushaltssatzung 2018 nebst Anlagen zur Einsichtnahme 
zur Verfügung gehalten.
Die Auslegung erfolgt in der Stadtverwaltung Bad Langen-
salza, Rathaus, Zimmer 206, Marktstraße 1, 99947 Bad 
Langensalza.
Die Einsichtnahme kann während der öffentlichen Sprech-
zeiten

Montag: 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag: 08.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 08.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 08.00 bis 12.00 Uhr
erfolgen.

Bad Langensalza, 29. Juni 2018
Bernhard Schönau
Bürgermeister � - Siegel -

Nachtragshaushaltssatzung und Bekannt-
machung der Nachtragshaushaltssatzung

der Gemeinde Stadt Bad Langensalza 
für das Haushaltsjahr 2018

1. Nachtragshaushaltssatzung
Auf Grund des §34 der Thüringer Kommunalordnung er-
lässt die Gemeinde Stadt Bad Langensalza folgende 
Nachtragshaushaltssatzung:

§ 1
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden

Bekanntmachung im Amtsblatt:
Die beiliegenden Beschlüsse des Stadtrates der Stadt 
Bad Langensalza aus der öffentlichen Stadtratssitzung 
vom 17.05.2018 (Beschluss-Nr.: 36-04/VI/2018 bis 42-04/
VI/2018) werden durch Ausdruck im Amtsblatt der Stadt 
Bad Langensalza öffentlich bekannt gemacht.

Bad Langensalza, 29.06.2018
Bernhard Schönau
Bürgermeister

Beschlussausfertigung
Beschluss-Nummer: 36-04/VI/2018 öffentlich
Betreff:
Einbringung und Beschlussfassung zur Nachtrags-
satzung 2018 und Nachtragshaushaltsplan 2018
Antrag:
Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza beschließt die 
vorliegende Nachtragshaushaltssatzung 2018 mit dem 
Nachtragshaushaltsplan 2018 sowie den dazugehörigen 
Anlagen gemäß § 60 Abs. 1 ThürKO in Verbindung mit § 2 
ThürGemHV.
Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza beschloss in sei-
ner Sitzung am 17. Mai 2018 mit folgendem Abstimmungs-
ergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Stadträte: 24
davon anwesend: 19

davon Ja-Stimmen: 15 (mehrheitlich)
Gegenstimmen 3
Stimmenthaltungen 1

abgelehnt: - zurückgestellt: - verwiesen an: -

Bad Langensalza, 22.05.2018
Bernhard Schönau
Bürgermeister� (Siegel)

Landratsamt Unstrut-Hainich-Kreis �  05.06.2018
Untere staatliche Verwaltungsbehörde
Kommunalaufsicht
Lindenbühl 28/29
99974 Mühlhausen

1. Nachtragshaushaltssatzung 2018
Die vom Stadtrat der Stadt Bad Langensalza in seiner Sit-
zung am 17.05.2018 unter Beschluss-Nr.: 36-04/VI/2018 
beschlossene 1. Nachtragshaushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2018 mit ihren Anlagen und der unter Be-
schluss-Nr.: 37-04/VI/2018 beschlossene Finanzplan mit 
dazugehörigen Investitionsprogramm für die Jahre 2017 
bis 2021 wurden der Kommunalaufsicht vorgelegt.
Zur 1. Nachtragshaushaltssatzung werden folgende Ge-
nehmigungen erteilt:
1. Der im § 2 der Satzung neu festgesetzte Gesamtbe-

trag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investi-
tionsfördermaßnahmen wird gemäß § 63 Abs. 2 Thür-
KO in Höhe von 800.000 € genehmigt.

2. Der im § 3 der Satzung neu festgesetzte Gesamtbe-
trag der Verpflichtungsermächtigungen wird gemäß § 
59 Abs. 4 ThürKO in Höhe von 3.357.200 € genehmigt.

Weitere genehmigungspflichtige Teile enthält die Satzung 
nicht.

Amtlicher Teil
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erhöht (+)
um

vermindert (-)
um

und damit der Gesamtbetrag des Haushaltsplanes einschließlich 
der Nachträge

gegenüber bisher nunmehr festgesetzt auf

a) im Verwaltungshaushalt
die Einnahmen 1.101.000 € -10.400 € 30.171.000 € 31.261.600 €
die Ausgaben 1.141.650 € -51.050 € 30.171.000 € 31.261.600 €

b) im Vermögenshaushalt
die Einnahmen 516.750 € -140.800 € 6.828.900 € 7.204.850 €
die Ausgaben 516.700 € -140.750 € 6.828.900 € 7.204.850 €

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird gegenüber der bisherigen Fest-
setzung in Höhe von 884.350,00 € um 84.350,00 € vermin-
dert und damit auf 800.000,00 € neu festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
wird gegenüber der bisherigen Festsetzung in Höhe von 

2.105.250,00 € um 1.251.950,00 € erhöht und damit auf 
3.357.200,00 € neu festgesetzt.

§ 4
Diese Nachtragssatzung tritt mit dem 1.Januar 2018 in 
Kraft.

Bad Langensalza, den 29.06.2018
Bernhard Schönau
Bürgermeister

Beschlussausfertigung
Beschluss-Nummer: 37-04/VI/2018 öffentlich
Betreff:
Einbringung und Beschlussfassung zum Finanzplan 
mit Investitionsprogramm bis zum Jahr 2021
Antrag:
Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza beschließt den 
Finanzplan mit dem Investitionsprogramm bis 2021 gemäß 
§ 62 ThürKO.
Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza beschloss in sei-
ner Sitzung am 17. Mai 2018 mit folgendem Abstimmungs-
ergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Stadträte: 24
davon anwesend: 19

davonJa-Stimmen: 16 (mehrheitlich)
Gegenstimmen 1
Stimmenthaltungen 2

abgelehnt: - zurückgestellt: - verwiesen an: -

Bad Langensalza, 22.05.2018
Bernhard Schönau
Bürgermeister� (Siegel)

Beschlussausfertigung
Beschluss-Nummer: 38-04/VI/2018 öffentlich
Betreff:
Beschluss zur 3. Fortschreibung des Haushaltssiche-
rungskonzeptes 2015 - 2021
Antrag:
Der Stadtrat beschließt die dem Beschluss als Anlage bei-
gefügte 3. Fortschreibung des Haushaltsicherungskonzep-
tes 2015 - 2021.
Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza beschloss in sei-
ner Sitzung am 17. Mai 2018 mit folgendem Abstimmungs-
ergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Stadträte: 24
davon anwesend: 19

davon Ja-Stimmen: 16 (mehrheitlich)
Gegenstimmen 2
Stimmenthaltungen 1

abgelehnt: - zurückgestellt: - verwiesen an: -

Bad Langensalza, 22.05.2018
Bernhard Schönau
Bürgermeister� (Siegel)

3. Fortschreibung des Haushaltssicherungs-
konzeptes der Stadt Bad Langensalza 
2015 - 2021 im Jahr 2018;

Beschluss des Stadtrates vom 17.05.2018, 
Beschluss-Nr.: 38-04/VI/2018

Die 3. Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes 
2015 - 2021, welche vom Stadtrat am 17.05.2018 unter 
Beschluss-Nr.: 38-04/VI/2018 beschlossen wurde, liegt der 
Rechtsaufsichtbehörde vor.
Die Angaben im Konzept basieren auf der ebenfalls am 
17.05.2018 beschlossenen Nachtragshaushaltssatzung 
mit Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 
und dem gleichzeitig beschlossenen Finanzplan bis zum 
Jahr 2021. Der Haushalt 2018 und die Jahre 2019 bis 2021 
des Finanzplanes sind ausgeglichen.
Eine Kommune gilt ab dem Zeitpunkt als konsolidiert, 
wenn der Haushalt dauerhaft und ohne Bedarfszuweisung 
ausgeglichen ist. Dauerhaft bedeutet hierbei, ab dem Jahr, 
auf das mindestens 3 Jahre keine Fehlbeträge entstehen.
Es bleibt insoweit festzustellen, dass die Stadt Bad Lan-
gensalza als konsolidiert betrachtet werden kann. Eine 
Prüfung der 3. Fortschreibung des Haushaltssicherungs-
konzeptes durch die Rechtsaufsichtsbehörde wird demzu-
folge als nicht erforderlich erachtet.

Im Auftrag
Alessa Urtel
Leiterin Kommunalaufsicht

Beschlussausfertigung
Beschluss-Nummer: 39-04/VI/2018 öffentlich
Betreff:
Satzung zur 1. Änderung der Friedhofsgebührensat-
zung der Stadt Bad Langensalza vom 01.05.2014
Antrag:
Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza erteilt seine 
Zustimmung zur Satzung zur 1. Änderung der Fried-
hofsgebührensatzung der Stadt Bad Langensalza vom 
01.05.2014. Die Satzung ist als Anlage dem Beschluss 
beigefügt und Bestandteil der Beschlussfassung.
Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza beschloss in sei-
ner Sitzung am 17. Mai 2018 mit folgendem Abstimmungs-
ergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Stadträte: 24
davon anwesend: 19
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durch Gesetz vom 14. Juni 2017 (GVBl. S. 150) sowie § 33 
der Friedhofssatzung der Stadt Bad Langensalza hat der 
Stadtrat der Stadt Bad Langensalza in seiner Sitzung am 
17.05.2018 folgende 1. Änderungssatzung zur Friedhofs-
gebührensatzung beschlossen:

Artikel 1
Im Abschnitt II der Satzung erhalten die Paragraphen 5 bis 
11 folgende Fassung:

„§ 5
1. Für die Benutzung der Kühlzelle werden folgende Ge-

bühren erhoben:
Aufbewahrung einer Leiche pro Tag in ei-
ner Kühlzelle

24,00 €

2. Für die Benutzung des Aufbahrungsrau-
mes/Friedhofskapelle auf dem Hauptfried-
hof in Bad Langensalza werden folgende 
Gebühren erhoben

122,00 €

Für die Benutzung der Friedhofskapelle in 
Ufhoven und den Ortsteilen werden erhoben

61,00 €

§ 6
1. Für die Beisetzung von Ascheresten in der 

Urnengemeinschaftsanlage „Grüner Ra-
sen“ werden folgende Gebühren erhoben

337,00 €

Für die Überlassung der Grabstätte 216,00 €
2. Für die Beisetzung in Urnengemein-

schaftsgrabstätten (jeweils 10 bzw. 20 
Aschereste) mit individueller Kennzeich-
nung „Stele“ werden folgende Gebühren 
erhoben

516,00 €

Für die Überlassung der Grabstätte 216,00 €
Zuzüglich tatsächliches Entgelt für Be-
schriftung je Buchstabe/ Zahl

8,45 €

3. Bei der Beisetzung in Urnengemein-
schaftsgrabstätten (jeweils 12 bzw. 20 
Aschereste) mit individueller Kennzeich-
nung „Grabtafel“ werden folgende Gebüh-
ren erhoben

482,00 €

Für die Überlassung der Grabstätte 216,00 €
Zuzüglich tatsächliches Entgelt für Be-
schriftung je Buchstabe/Zahl

8,45 €

§ 7
Für die Genehmigung eines Antrages auf Aus-
grabung einer Ascheurne (Umbettung) werden 
folgende Gebühren erhoben

510,00 €

§ 8
1. Für die Überlassung einer Reihengrabstätte für die 

Dauer der Ruhezeit werden folgende Gebühren erhoben:
a) Reihengrab zur Beisetzung eines Ver-

storbenen bis zum 5. Lebensjahr
487,00 €

b) Reihengrab zur Beisetzung eines Ver-
storbenen ab 6 Jahren

1.136,00 €

2. Für den Erwerb eines Urnenreihengrabes 
werden erhoben

409,00 €

§ 9
1. Für den Erwerb des Nutzungsrechtes an einer Wahl-

grabstätte für die Dauer von 30 Jahren werden folgen-
de Gebühren erhoben:
einstellige Grabstätte 1.704,00 €
einstellige Grabstätte, mit Pflegeaufwand 2.575,00 €
zweistellige Grabstätte 3.409,00 €
zweistellige Grabstätte, mit Pflegeaufwand 5.151,00 €
dreistellige Grabstätte 8.116,00 €

2. Für den Erwerb einer Urnenwahlgrabstät-
te werden erhoben

1.143,00 €

davon Ja-Stimmen: 19 (einstimmig)
Gegenstimmen -
Stimmenthaltungen -

abgelehnt: - zurückgestellt: - verwiesen an: -

Bad Langensalza, 22.05.2018
Bernhard Schönau
Bürgermeister� (Siegel)

Eingangsbestätigung
Entsprechend § 21 Abs. 3 ThürKO i.V.m. § 2 Abs. 5 Thür-
KAG bestätigen wir den Eingang der vom Stadtrat der 
Stadt Bad Langensalza unter Beschluss-Nr.: 39-04-/
VI/2018 am 17.05.2018 beschlossenen
1. Satzung zur Änderung der Friedhofsgebührensatzung

der Stadt Bad Langensalza
Die Satzung kann nach § 21 Abs. 3 Satz 3 ThürKO öffent-
lich bekanntgemacht werden.
Vor der öffentlichen Bekanntmachung ist die Satzung 
durch den Bürgermeister auszufertigen. Die Regelungen 
zum Bekanntmachungswesen in der Hauptsatzung der 
Stadt sind zu beachten.
Der Vollzug der Bekanntmachung ist der Rechtsaufsichts-
behörde anzuzeigen.

Im Auftrag
gez. Linke
Mitarbeiterin Kommunalaufsicht

Öffentliche Bekanntmachung
Die in der Sitzung des Stadtrates der Stadt Bad Langen-
salza am 17.05.2018 (Beschluss-Nr.: 39-04/VI/2018) be-
schlossene Satzung:

1. Satzung zur Änderung der
Friedhofsgebührensatzung der Stadt Bad Langensalza
wird entsprechend § 21 Abs. 3 Satz 3 ThürKO nachste-
hend öffentlich bekannt gemacht.
Die o. g. Satzung wurde der Kommunalaufsicht des Land-
ratsamtes Unstrut-Hainich-Kreis ordnungsgemäß ange-
zeigt und mit Schreiben vom 30.05.2018 in der geltenden 
Fassung bestätigt.
Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften, die nicht die Genehmigung, die Aus-
fertigung oder die Bekanntmachung dieser Satzung be-
treffen, können von jedermann gegenüber der Stadt Bad 
Langensalza geltend gemacht werden. Sie sind schriftlich 
mit Begründung unter Bezeichnung des Sachverhaltes bei 
der Stadt Bad Langensalza, Marktstraße 1, 99947 Bad 
Langensalza, anzuzeigen.
Werden solche Verstöße nicht innerhalb einer Frist von 1 
Jahr nach dieser Bekanntmachung geltend gemacht, so 
sind diese Verstöße unbeachtlich.

Bad Langensalza, 02.07.2018
Stadt Bad Langensalza
Matthias Reinz
Bürgermeister � (Siegel)

1. Satzung zur Änderung der  
Friedhofsgebührensatzung der Stadt  

Bad Langensalza vom 02.07.2018
Aufgrund der §§ 19 und 21 der Thüringer Gemeinde- und 
Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - Thür-
KO -) in der Fassung der Neubekanntmachung vom 28. 
Januar 2003 (GVBl. S. 41) zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 24. April 2017 (GVBl. S. 91), der §§ 1, 2, 11 und 12 
des Thüringer Kommunalabgabengesetzes (ThürKAG) 
vom 19. September 200 (GVBl. S. 301), zuletzt geändert 
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Beschlussausfertigung
Beschluss-Nummer: 41-04/VI/2018 öffentlich
Betreff:
Beschlussfassung zur Besetzung der Ausschüsse
Ausschuss Soziales, Kultur, Sport, Jugend und Seni-
oren
Antrag:
Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza beschließt das 
Ausscheiden von Herrn Andreas Kästner aus dem Aus-
schuss für Soziales, Kultur, Sport, Jugend und Senioren.
An seiner Stelle wird Herr Wilken Frech entsendet.
Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza beschloss in sei-
ner Sitzung am 17. Mai 2018 mit folgendem Abstimmungs-
ergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Stadträte: 24
davon anwesend: 18

davon Ja-Stimmen: 7
Gegenstimmen 11 (mehrheitlich)
Stimmenthaltungen -

abgelehnt: x zurückgestellt: - verwiesen an: -

Bad Langensalza, 22.05.2018
Bernhard Schönau
Bürgermeister� (Siegel)

Beschluss-Nummer 42-04-VI-2018
Beschlussausfertigung
Beschluss-Nummer: 42-04/VI/2018 öffentlich
Betreff: 
Beschlussfassung zur Besetzung der Ausschüsse
Rechnungsprüfungsausschuss
Antrag:
Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza beschließt das 
Ausscheiden von Herrn Ulrich Frank aus dem Rechnungs-
prüfungsausschuss.
An seiner Stelle wird Herr Reinhard Riedel entsendet.
Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza beschloss in sei-
ner Sitzung am 17. Mai 2018 mit folgendem Abstimmungs-
ergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Stadträte: 24
davon anwesend: 19

davon Ja-Stimmen: 7
Gegenstimmen 12 (mehrheitlich)
Stimmenthaltungen -

abgelehnt: x zurückgestellt: - verwiesen an: -

Bad Langensalza, 22.05.2018
Bernhard Schönau
Bürgermeister� (Siegel)

Bekanntmachung im Amtsblatt:
Die beiliegenden Beschlüsse des Stadtrates der Stadt Bad 
Langensalza aus der öffentlichen Stadtratssitzung vom 
21.06.2018 (Beschluss-Nr.: VL-9/6/2018, VL-15/6/2018, 
VL-17/6/2018) werden durch Ausdruck im Amtsblatt der 
Stadt Bad Langensalza öffentlich bekannt gemacht.

Bad Langensalza, 28.06.2018
Bernhard Schönau
Bürgermeister

3. Für die Verlängerung des Nutzungsrechtes (§ 16 Abs. 
2 der Friedhofssatzung) werden folgende Gebühren 
erhoben
a) bei Wahlgrabstätten je Grabstätte und 

Jahr der Verlängerung
einstellige Grabstätte 57,00 €
zweistellige Grabstätte 114,00 €
dreistellige Grabstätte 271,00 €

b) bei Urnenwahlgrabstätten je Jahr 38,00 €

§ 10
1. Zusätzliche Gebühr für Übernahme Pflege während 

der Nutzungsdauer Urnengemeinschaftsanlage für 15 
Jahre
a) ein Urnengrab ohne individuelle Kenn-

zeichnung „Grüner Rasen“
167,00 €

b) ein Urnengrab mit individueller Kenn-
zeichnung „Stele“

1.026,00 €

c) ein Urnengrab mit individueller Kenn-
zeichnung „Grabtafel“

1.026,00 €

2. Zusätzliche Gebühr für Übernahme Pflege 
während der Nutzungsdauer Urnenwahl-
grab 30 Jahre

461,00 €

§ 11
Verwaltungsgebühren werden erhoben für:

Erteilung einer Genehmigung zur Beiset-
zung einer Urne in ein Wahlgrab

164,00 €“

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Satzung zur Änderung der Friedhofsgebührensat-
zung tritt am nächsten 1. des Monats, der nach der öffent-
lichen Bekanntmachung folgt, in Kraft.

Bad Langensalza, den 02.07.2018
Stadt Bad Langensalza
Matthias Reinz
Bürgermeister � - Dienstsiegel -

Beschlussausfertigung
Beschluss-Nummer: 40-04/VI/2018 öffentlich
Betreff:
Beschluss zum Vergleich zur Kreisumlage 2010 zwi-
schen dem Landkreis Unstrut-Hainich und der Stadt 
Bad Langensalza
Antrag:
Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza stimmt der erfolg-
ten Ablehnung des Vergleiches zur Kreisumlage 2010 zwi-
schen dem Landkreis und der Stadt Bad Langensalza zu.
Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza beschloss in sei-
ner Sitzung am 17. Mai 2018 mit folgendem Abstimmungs-
ergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Stadträte: 24
davon anwesend: 19

davon Ja-Stimmen: 19 (einstimmig)
Gegenstimmen -
Stimmenthaltungen -

abgelehnt: - zurückgestellt: - verwiesen an: -

Bad Langensalza, 22.05.2018
Bernhard Schönau
Bürgermeister� (Siegel)
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Beschlussausfertigung aus der 5. Sitzung des Stadtrates am Donnerstag, 21.06.2018

Öffentliche Sitzung

10. Beschluss über die Vorschlagsliste zur Schöffenwahl für die Amtsperiode ab dem 01.01.2019
VL-9/6/2018
Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza beschließt die Aufnahme der nachfolgend aufgeführten Bewerber in die Vor-
schlagsliste der Stadt Bad Langensalza zur Schöffenwahl für die Amtsperiode vom 01.01.2019 bis 31.12.2023

Bernhard Schönau
Bürgermeister � - Siegel -

Beschlussausfertigung aus der 5. Sitzung 
des Stadtrates am Donnerstag, 21.06.2018

Öffentliche Sitzung

11. Anpassung der Verträge zur Betreibung der Kin-
dertageseinrichtungen in der Stadt Bad Langensalza 
durch die freien Träger
VL-17/6/2018
Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza gibt seine Zu-
stimmung die bestehenden Verträge zur Betreibung der 
Kindertagesstätten in der Stadt auf Grund des neuen 
Thüringer Kindertagesbetreuungsgesetzes (ThürKitaG) 
entsprechend des in der Anlage beigefügten Vertragsent-
wurfes anzupassen.

14 Ja-Stimmen (mehrheitlich)
4 Nein-Stimmen
2 Enthaltungen

Bernhard Schönau
Bürgermeister� - Siegel -

Beschlussausfertigung aus der 5. Sitzung 
des Stadtrates am Donnerstag, 21.06.2018

Öffentliche Sitzung

12. Beschluss des Integrierten Stadtentwicklungs-
konzeptes bis 2035 sowie der Leitbilder der Stadt Bad 
Langensalza
VL-15/6/2018
Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza Bad Langensalza 
beschließt das Integrierte Stadtentwicklungskonzeptes bis 
zum Jahr 2035 (ISEK 2035) einschließlich der darin integ-
rierten Leitbilder der Stadt Bad Langensalza

18 Ja-Stimmen (mehrheitlich)
0 Nein-Stimmen
2 Enthaltungen

Bernhard Schönau
Bürgermeister� - Siegel -
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Parkplatz - Kornmarkt
Parkdauer max. 2 Stunden
½ Stunde 1,00 €
1 Stunde 2,00 €
2 Stunden 3,00 €
Parkplatz - Entenlaich
Parkdauer max. 2 Stunden
½ Stunde 1,00 €
1 Stunde 2,00 €
2 Stunden 3,00 €
Parkplatz - Wiebeckplatz (2 Standorte)
15 Minuten kostenfrei bei Nutzung der Brötchentaste
ansonsten Parkdauer max. 2 Stunden
1 Stunde 2,00 €
2 Stunden 3,00 €
Parkplatz - Wiebeckplatz (Bombenfleck)
Parkdauer max. 2 Stunden
1 Stunde 2,00 €
2 Stunden 3,00 €
Parkplatz - Innenhof Schwan
Parkdauer max. 2 Stunden
½ Stunde 1,00 €
1 Stunde 2,00 €
2 Stunden 3,00 €
Parkplatz - Thamsbrücker Landstraße
(2 Standorte in ehemaliger Garnison)
Parkdauer max. 7 Tage
bis 4 Stunden 1,00 €
bis 6 Stunden 1,50 €
1 Tag 3,00 €
2 Tage 6,00 €
3 Tage 9,00 €
4 Tage 11,00 €
5 Tage 13,00 €
6 Tage 15,00 €
7 Tage 17,00 €
Parkplatz Rosa-Luxemburg-Straße
Parkdauer max. 6 Stunden
bis 4 Stunden 2,00 €
bis 6 Stunden 3,00 €

§ 4
Inkrafttreten

Diese Parkgebührenordnung tritt am 01.09.2018 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Parkgebührenordnung vom 19.11.2015 
einschließlich dazu erlassener Änderungen außer Kraft.

Bad Langensalza, den 11.07.2018
Matthias Reinz � - Dienstsiegel -
Bürgermeister

Öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Bad Langensalza beabsichtigt, auf dem Wege 
der öffentlichen Ausschreibung, die Grundstücke in der

Gemarkung Bad Langensalza
Flur 6, Flurstück 29/3, Gebäude- und Freifläche mit ei-
ner Größe von 5.643 qm
Flur 6, Flurstück 27/2, Gebäude- und Freifläche mit ei-
ner Größe von 1.453 qm
Homburger Weg

nach Gebot zu veräußern.
Der aktuell gültige Bodenrichtwert beträgt 10,00 €/qm. 
Die Flächen sind als altlastver-dächtige Flächen i. S. v. § 2 
Abs. 6 Bundes- Bodenschutzgesetz (BBodSchG) erfasst.
Der Grund und Boden ist als Pachtland zum Teil mit Eigen-
tumsgaragen bebaut.

Auf Grund des § 19 der Thüringer Gemeinde- und Land-
kreisordnung (ThürKO) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 10. April 2018 (GVBl. S. 
74) des § 6 a Abs. 6 des Straßenverkehrsgesetzes in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 5. März 2003 (BGBl. 
I S. 310, 919), das zuletzt durch Art. 6 des Gesetzes vom 
17. August 2017 (BGBl. I S. 3202) geändert worden ist, 
des § 1 Nr. 1 der Thüringer Verordnung zur Übertragung 
von Ermächtigungen und über Zuständigkeiten auf dem 
Gebiet des Straßenverkehrsrechts vom 13. Februar 2007 
(GVBl. S. 11), zuletzt geändert durch Artikel 3 der Verord-
nung vom 21. Februar 2018 (GVBl. S. 44, 45), erlässt die 
Stadt Bad Langensalza nachstehende

Gebührenordnung zur Erhebung von 
Parkgebühren (Parkgebührenordnung):

§ 1
Geltungsbereich

(1) Für das Parken auf öffentlichen Straßen, Wegen und 
Plätzen der Stadt Bad Langensalza werden, soweit die 
Parkflächen mit Parkuhren oder Parkscheinautomaten 
ausgestattet sind, Parkgebühren erhoben.
(2) Um die Nutzung des Parkraums auf öffentlichen Stra-
ßen, Wegen und Plätzen durch eine möglichst große An-
zahl von Verkehrsteilnehmern zu
gewährleisten, werden Gebühren nach Maßgabe der §§ 2 
und 4 festgesetzt.
(3) Der Bürgermeister kann aus besonderen Anlässen 
Ausnahmen von den Regelungen der Gebührenordnung 
zur Erhebung von Parkgebühren zulassen.

§ 2
Entstehung und Fälligkeit der Gebührenschuld

Die Gebührenschuld entsteht und wird fällig mit dem Parken 
eines Fahrzeuges auf der gebührenpflichtigen Parkfläche
a) auf den Parkplätzen Am Plan, Friedrich-Mann-Straße, 

Schlosshof, Alleestraße, Kornmarkt, Entenlaich, Wie-
beckplatz (2 Standorte), Wiebeckplatz (Bombenfleck) 
und Innenhof Schwan in der Zeit von Montag bis Frei-
tag von 08.00 bis 18.00 Uhr

b) auf dem Parkplatz Thamsbrücker Straße (2 Standorte 
in ehemaliger Garnison) ganzjährig

c) auf dem Parkplatz Rosa-Luxemburg-Straße während 
der Öffnungszeit der Friederiken Therme

Die gebührenpflichtigen Zeiten sind auf allen Parkschein-
automaten ausgewiesen.

§ 3
Gebührenschuldner

Gebührenschuldner ist, wer ein Fahrzeug auf der Parkfläche 
parkt.

§ 4
Höhe der Parkgebühren

Die Parkgebühren betragen:

Parkplatz - Am Plan
Parkdauer max. 4 Stunden
je angefangene 30 Minuten = 0,50 €

Parkplatz - Friedrich-Mann-Straße
Parkdauer max. 4 Stunden
je angefangene 30 Minuten = 0,50 €

Parkplatz - Schlosshof
Parkdauer max. 4 Stunden
je angefangene 30 Minuten = 0,50 €

Parkplatz - Alleestraße
Parkdauer max. 4 Stunden
je angefangene 30 Minuten = 0,50 €
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Diese Vorschriften sind in der gesamten Europäischen 
Union unmittelbar geltendes Recht. Die Bestimmungen 
aus dem Datenschutz- Anpassungs- und -Umsetzungs-
gesetz EU des Bundes und das Thüringer Datenschutz- 
Anpassungs- und Umsetzungsgesetz EU ergänzen die 
europarechtlichen Bestimmungen.
Auf dieser oder spezialgesetzlicher Grundlage und im dort 
bestimmten Rahmen werden durch die Stadtverwaltung 
Bad Langensalza regelmäßig personenbezogene Daten 
verarbeitet. Stützt sich die Datenverarbeitung nicht auf 
spezialgesetzliche Regelungen, so erfolgt sie auf der Ba-
sis vertraglicher Vereinbarungen oder auf eindeutig freiwil-
liger informierter Einwilligung, die jederzeit mit Wirkung für 
die Zukunft widerrufen werden kann.
Als verantwortliche Stelle für die Datenverarbeitung fun-
giert innerhalb der Verwaltung der/diejenige Person, der/
die die Daten erhebt. Dabei werden nur die Daten erho-
ben, die für die unmittelbare Erfüllung der bestimmten Auf-
gabe erforderlich sind.
Die Verarbeitung personenbezogener Daten und deren 
Übermittlung innerhalb der Verwaltung oder an Dritte er-
folgt ausschließlich im Rahmen rechtsvorschriftlicher Be-
stimmungen und soweit es der Erfüllungszweck erfordert.
Die Stadtverwaltung verarbeitet und speichert die Daten, 
solange es für die Erfüllung der gesetzlichen, vertraglichen 
und sonstigen Pflichten erforderlich ist. Sind die Daten für 
diese Aufgabenerfüllung nicht mehr erforderlich, werden 
sie regelmäßig gelöscht, es sei denn, deren befristete 
Weiterverarbeitung ist zu folgenden Zwecken notwendig:
- Erfüllung gesetzlicher, handels- und steuerrechtlicher 

Aufbewahrungsfristen,
- Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen gesetzlicher 

Verjährungsvorschriften und
- aufgrund der Aufbewahrungsfristen nach dem Archiv-

gesetz für den Freistaat Thüringen
- Erfüllung statistischer oder wissenschaftlicher Aufgaben

Zu den durch die Stadtverwaltung Bad Langensalza ver-
arbeiteten personenbezogenen Daten hat jedermann im 
Rahmen der gesetzlichen Vorschriften das Recht auf:
- Auskunft (Art. 15 EU - DSGVO);
- Berichtigung (Art. 16 EU - DSGVO);
- Löschung (Art. 17 EU - DSGVO);
- Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 EU - DSGVO);
- Datenübertragbarkeit (Art. 20 EU - DSGVO) und
- Widerspruch (Art. 21 EU - DSGVO).
Verantwortlich für die Verarbeitung der Daten ist:

Stadtverwaltung Bad Langensalza
Der Bürgermeister Herr Matthias Reinz
Marktstraße 1, 99947 Bad Langensalza
03603 - 859-0
buergermeister@bad-langensalza.thueringen.de

Neben den jeweiligen datenverarbeitenden Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der Stadtverwaltung steht für Fragen 
zum Datenschutz der behördliche Datenschutzbeauftragte,

Herr Simon Bach
Marktstraße 1, 99947 Bad Langensalza,
Tel: 03603/ 859 174,
Fax: 03603/ 859 100
Email: datenschutzbeauftragter@bad-langensalza.thu-
eringen.de

zur Verfügung.
Die zuständige Aufsichtsbehörde ist

Der Thüringer Landesbeauftragte für den Datenschutz 
und die Informationsfreiheit,
Häßlerstr. 8, 99096 Erfurt,
Tel: 0361/5731129-00,
Email: poststelle@datenschutz.thueringen.de.

Sabine Hilbig
Fachbereichsleiterin

Die Nutzung der Teilfläche von ca. 4.085 qm des Flurstü-
ckes 29/3 ist dauerhaft als Grün- bzw. Gartenland festge-
schrieben.
Die Stadt Bad Langensalza ist nicht daran gebunden, an 
einen bestimmten Bewerber zu vergeben.
Formlose Anträge sind mit Angabe von

Anschrift der/des Antragsteller/s
Vorhabensbeschreibung
Finanzierungsbestätigung einer Bank

in einem verschlossen Umschlag mit dem Vermerk „Öffent-
liche Ausschreibung - Grundstücksvergabe“ zu richten an:

Stadtverwaltung Bad Langensalza
Fachbereich II
Fachgebiet Liegenschaftsverwaltung
Mühlhäuser Straße 40
99947 Bad Langensalza
Telefon: 03603 - 85 93 50

Die Abgabefrist ist der 15. August 2018. Es gilt das Datum 
des Posteinganges.

Matthias Reinz
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Der nächste Steuertermin ist am 15.08.2018.
Entsprechend des § 259 der Abgabenordnung erinnert 
die Stadtverwaltung Bad Langensalza, Marktstraße 1, 
alle steuerpflichtigen Bürger an den nächsten Termin, den 
15.08.2018 zur Zahlung der fälligen

Grund- und Hundesteuer
Zahlungen können auf folgende Bankkonten erfolgen:

Sparkasse Unstrut-Hainich-Kreis
IBAN: DE 71 8205 6060 0611 0001 99 BIC:HELADEF1MUE

Deutsche Bank
IBAN: DE 68 8207 0000 0271 7999 00 BIC:DEUTDE8EXXX

VR Bank Westthüringen e.G.
IBAN: DE 19 8206 4038 0002 0772 21 BIC: GENODEF-
1MU2

Die rechtzeitige Zahlung der Grund- und Hundesteuer 
vermeidet eine Mahnung der Forderung, für die Mahnge-
bühren gemäß § 1 Abs.2 Thüringer Verwaltungskosten-
ordnung zum Thüringer Verwaltungszustellung -und Voll-
streckungsgesetz erhoben werden.
Gemäß § 15 Pkt. 5 b dd Thüringer Kommunalabgabenge-
setz fallen in Verbindung mit § 240 Abgabenordnung für 
die rückständigen Steuern und Abgaben Säumniszuschlä-
ge in Höhe von je 1 v.H. für jeden angefangenen Monat der 
Säumnis an.
Um eine termingerechte Zahlung zu gewährleisten, be-
steht die Möglichkeit, bei der Stadtverwaltung Bad Lan-
gensalza eine Einzugsermächtigung zu erteilen.
Wir bitten um Beachtung.

Matthias Reinz
Bürgermeister

EU Datenschutz-Grundverordnung
Ab dem 25.05.2018 sind in Betrieben und Verwaltungen, 
so auch in der Stadtverwaltung Bad Langensalza, die Be-
stimmungen des europäischen Datenschutzrechtes zu 
beachten. Die generellen Regelungen sind in der EU-Da-
tenschutz-Grundverordnung (EU) 2016/679 und der Richt-
linie (EU) 2016/680 zum Schutz natürlicher Personen bei 
der Verarbeitung personenbezogener Daten durch die zu-
ständigen Behörden zum Zwecke der Verhütung, Ermitt-
lung, Aufdeckung oder Verfolgung von Straftaten oder der 
Strafvollstreckung geregelt.
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Sonstige amtliche Mitteilungen

Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung des Entwurfes  
zum Regionalplan Nordthüringen
Am 30. Mai 2018 hat die Planungsversammlung der Re-
gionalen Planungsgemeinschaft Nordthüringen beschlos-
sen, den Entwurf des Regionalplanes Nordthüringen zur 
öffentlichen Auslegung gemäß § 9 Raumordnungsgesetz 
(ROG) vom 22. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2986), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 Absatz 15 des Gesetzes vom 20. 
Juli 2017 (BGBl. I S. 2808) und nach den Maßgaben von 
§ 3 Thüringer Landesplanungsgesetz (ThürLPlG) vom 11. 
Dezember 2012 freizugeben. Ort und Dauer der Ausle-
gung werden hiermit gemäß § 9 Abs. 2 Satz 3 ROG in 
Verbindung mit § 3 Abs. 2 Satz 3 ThürLPIG öffentlich be-
kannt gemacht.
Der Entwurf des Regionalplanes einschließlich der Be-
gründung, dem Umweltbericht sowie weitere zweck-
dienlicher Unterlagen werden gemäß § 9 Abs. 2 ROG in 
Verbindung mit § 3 Abs. 2 Satz 1 ThürLPIG bei den zur 
Regionalen Planungsgemeinschaft Nordthüringen zu-
sammengeschlossenen Gebietskörperschaften öffentlich 
ausgelegt. Diese Gebietskörperschaften sind gemäß § 
13 Abs. 3 ThürLPIG die Landkreise Eichsfeld, Kyffhäuser-
kreis, Nordhausen und Unstrut-Hainich-Kreis sowie die 
Städte Artern, Bad Langensalza, Heilbad Heiligenstadt, 
Leinefelde-Worbis, Mühlhausen, Nordhausen und Son-
dershausen.
Zu den weiteren zweckdienlichen Unterlagen, die mit aus-
gelegt werden, gehören:

- Ermittlung von Präferenzräumen für die Windener-
gienutzung in Thüringen im Auftrag des Thüringer Mi-
nisteriums für Infrastruktur und Landwirtschaft vom 
10.02.2015,

- Ermittlung von Präferenzräumen für die Windenergie-
nutzung in Thüringen – Ergänzungsstudie - im Auftrag 
des Thüringer Ministeriums für Infrastruktur und Land-
wirtschaft vom 09.10.2015,

- Erlass zur Planung von Vorranggebieten „Windener-
gie“, die zugleich die Wirkung von Eignungsgebieten 
haben (Windenergieerlass) vom 21.06.2016,

- Windpotenzialstudie für die vier Regionalen Planungs-
gemeinschaften in Thüringen vom 05.12.2016,

- Empfehlungen zur Berücksichtigung des Vogelschut-
zes bei der Abgrenzung von Vorranggebieten für die 
Windenergienutzung; Fachbeitrag der Thüringer Lan-
desanstalt für Umwelt und Geologie, erstellt durch die 
Vogelschutzwarte Seebach im Auftrag des Thüringer 
Ministeriums für Umwelt, Energie und Naturschutz vom 
13.08.2015,

- Zuarbeit des Thüringer Landesamtes für Denkmalpfle-
ge und Archäologie: Liste der Kulturdenkmale mit er-
höhter Raumwirkung vom 13.07.2015,

- Prüfblätter zu Vorranggebieten Windenergie,
- Einzelkarten zum Kriterienkatalog Windenergie,
- Gesamtkarte der harten und weichen Tabuzonen Wind-

energie,
- Landwirtschaftlicher Fachbeitrag Nordthüringen für 

die Fortschreibung des Regionalplanes Nordthüringen 
von der Arbeitsgemeinschaft Thüringer Landesver-
waltungsamt, Referat 460, Landwirtschaftsämter Bad 
Frankenhausen und Leinefelde-Worbis sowie Thüringer 
Landesanstalt für Landwirtschaft vom Juni 2015,

- Rohstoffsicherungskonzeption für die Änderung des 
Regionalplanes Nordthüringen der Thüringer Landes-
anstalt für Umwelt und Geologie vom 08.04.2016,

- Untersuchung zur Rohstoffsicherung der Rohstoffart 
Gips/Anhydrit in Nordthüringen im Auftrag der Regi-
onalen Planungsgemeinschaft Nordthüringen vom 
15.12.2017,

- Prüfblätter zu Vorranggebieten Rohstoffgewinnung / 
Vorsorgende Rohstoffsicherung,

- Einzelkarten zum Kriterienkatalog Rohstoffe,
- Gesamtkarte der Ausschluss- und Restriktionskriterien 

Rohstoffe,
- Daten aus der Stellungnahme des Thüringer Landes-

verwaltungsamtes, Referat 410 (obere Naturschutzbe-
hörde) vom 30.06.2015,

- Karte Schutzgüter Umweltbericht,
- Fachgutachten Klimabewertung als Fachbeitrag „Kli-

maökologische Ausgleichsleistung“ für die Regional-
planung Thüringens, erstellt vom Institut für Klima- und 
Energiekonzepte im Auftrag der Thüringer Landesan-
stalt für Umwelt und Geologie, Klimaagentur, Novem-
ber 2016,

- Waldfunktionskartierung des Thüringer Ministeriums 
für Infrastruktur und Landwirtschaft vom 16.03.2017

Der Entwurf des Regionalplanes Nordthüringen mit seiner 
Begründung, dem Umweltbericht und den vorstehend ge-
nannten, weiteren nach Einschätzung der Regionalen Pla-
nungsgemeinschaft zweckdienlichen Unterlagen liegen

vom 3. September 2018 bis einschließlich 
8. November 2018

in der
Stadtverwaltung Bad Langensalza
in der Ratswaage, Fachbereich II - Stadtentwicklung und 
Liegenschaftsverwaltung, Raum 205
Mühlhäuser Straße 40, 99947 Bad Langensalza
Montag: 08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 08.00 - 11.00 Uhr
zur Einsichtnahme durch jedermann während der angege-
benen Öffnungszeiten aus.
Stellungnahmen zum Entwurf des Regionalplanes 
Nordthüringen können innerhalb der Auslegungsfrist 
bei der

Regionalen Planungsstelle Nordthüringen
beim Thüringer Landesverwaltungsamt

Am Petersenschacht 3
99706 Sondershausen

schriftlich abgegeben oder zur Niederschrift vorge-
bracht werden. Stellungnahmen können auch per E-
Mail an die elektronische Postadresse: regionalpla-
nung-nord@tlvwa.thueringen.de übermittelt werden.
Der Entwurf des Regionalplanes Nordthüringen und die 
oben genannten weiteren zweckdienlichen Unterlagen 
werden während des Auslegungszeitraums zusätzlich 
auch in das Internet eingestellt unter: www.regionalpla-
nung.thueringen.de.
Es wird gemäß § 3 Abs. 5 Satz 1 ThürLPIG ausdrücklich 
darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Regi-
onalplan Nordthüringen unberücksichtigt bleiben können, 
sofern die für die Aufstellung des Regionalplanes zustän-
dige Stelle ihren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen oder ihr Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Regio-
nalplanes nicht von Bedeutung ist. Ferner wird gemäß § 9 
Abs. 2 Satz 4 ROG darauf hingewiesen, dass mit Ablauf 
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der Frist alle Stellungnahmen ausgeschlossen sind, die 
nicht auf privatrechtlichen Titeln beruhen.

Sondershausen, 27.06.2018
Kreyer
Präsident

Auslegung von Amtsblättern
Das Amtsblatt des Trinkwasserzweckverbandes „Ver-
bandswasserwerk Bad Langensalza“ Jg. 16, Nr. 06 vom 
10. Juli 2018 liegt für die zum Verbandsgebiet zugehöri-
ge Stadt Bad Langensalza in der Rathausinformation der 

Stadtverwaltung Bad Langensalza, Marktstraße 1, 99947 
Bad Langensalza zur kostenlosen Mitnahme aus oder ist 
im Internet unter www.wazv-badlangensalza.de kostenlos 
abrufbar.
Das Amtsblatt des Abwasserzweckverbandes „Mittle-
re Unstrut“ Bad Langensalza Jg. 16, Nr. 07 vom 10. Juli 
2018 liegt für die zum Verbandsgebiet zugehörige Stadt 
Bad Langensalza in der Rathausinformation der Stadt-
verwaltung Bad Langensalza, Marktstraße 1, 99947 Bad 
Langensalza zur kostenlosen Mitnahme aus oder ist im 
Internet unter www.wazv-badlangensalza.de kostenlos 
abrufbar.
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